
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011  

TC ESV Bregenz‐Wolfurt 

 

Bei der diesjährigen Hauptversammlung am 11.11.2011 wurde die 
Beschlussfähigkeit von Sektionsleiter  Stocker festgestellt. 

Die 21 Aktiven Tennismitglieder wurden freundlich durch unseren 
Sektionsleiter begrüßt. Auch wie in den Jahren zuvor durften wir unseren ESV 
Obmann, Herrn Franz Kübler, in unserer Mitte begrüßen.  

Die Tagesordnung wurde ohne Einwände von den Mitgliedern akzeptiert. 

Bericht Sektionsleiter, Karl Heinz Stocker: 

‐ Mitgliederzahl 2011: 71 Personen. 
Für die Saison 2012 erwarten wir uns eine leichte Steigerung der 
Mitglieder. 

‐ Die neuen Geräte die 2011 angeschafft wurden haben sich ausgezeichnet 
bewährt. (Enorme Erleichterung) 

‐ In dieser Saison war der sportliche Ehrgeiz unserer Mitglieder extrem 
stark.  
Mitgliedschaft beim VTV und Teilnahme an der VMM mit einer 
Mannschaft usw.  
Die Auslastung unseres Tennisplatzes war spitze. 
(Mo, Di, Mi, Do teilweise sogar am Freitag) 
Unser Tennisstüberl war stets geöffnet. Unser Dank gilt hier unserer 
fleißigen Annemarie, die stets um unsere Mitglieder bemüht ist. 

Budget 2011: Hier hatten wir eine tolle Planung, trotz größeren 
Anschaffungen. Ein erfolgreiches Tennisjahr 2011. 

Bericht Sportwart, Karl Heinz Stocker: 

‐ Großen Dank an Bruno, Bubi, Walter L. und Walter F. Diese Herren haben 
unsere Damen und Herren Umkleidekabinen renoviert. (Gestrichen, 
neue Spiegel, Spints ausgeräumt, Damen/Herrenkabinen wurden 
gewechselt) Vielen, Vielen Dank für eure Hilfe! 



 Aufgrund des Schlosses an unserem Duschraum haben wir auch hier 
wieder einen sauberen Raum. Danke nochmal an die Fam. Schwärzler. 
Vielen lieben Dank auch an Annemarie für die Reinigung der 
Duschanlage. 
 

‐ Sportliche Aktivitäten:  
Wir hatten ein sehr aktives und erfolgreiches Tennisjahr 2011.  
Teilnahme an der VMM – Wir erreichten das Aufstiegsplay off und 
unsere Seniorenmannschaft erreichte den 2. Platz, was den Aufstieg in 
den A Bewerb bedeutet. 
Bei der ESV Meisterschaften erreichten wir die Plätze 2 und 3. 
(Hr. Sonderegger + Hr. Srienz 2. Plätze/ Hr. Rumpelnig, Hr. Fasch und 
Herr Stocker 3. Plätze) 
Unseren  Sommercup gewann wie letztes Jahr Karl Heinz Stocker vor  
Heinz Scherzer und Ernst Sonderegger. 
Für den Sommercup 2012 wünschen wir uns mehr Teilnehmer. 
(Sehr viele verletzte) 
Das Blitzturnier wurde mit 10 Teilnehmern bestritten. Gewinner: 
Stocker, Sonderegger und Srienz. 
Unsere Vereinsmeisterschaft hatte folgende Sieger: Einzel Stocker vor 
Sonderegger – Doppel Scherzer/Stocker vor Fontanari/Ortner. 
Die ASKÖ Meisterschaften in Feldkirch waren Spitze für unseren Verein. 
1. Platz Karl Heinz, 3. Platz Bruno, 3. Platz Ernst. 

Den Vergleichskampf gegen Lochau haben wir diesesmal mit 4:3 
gewonnen. 

Der Sektionsleiter und Sportwart bedankt sich bei allen recht herzlich für 
ein geselliges und kameradschaftliches miteinander. Desweiteren freut 
er sich auf die Auswärtsspieler von Lochau die 2012 bei uns spielen 
werden. 

 
Bericht Kassier, Rudi Srienz: 
 

‐ Herr Srienz nicht anwesend – Vertretung durch Herrn Stocker. 
Einnahmen 2011: € 3.749,78. 



Ausgaben 2011:   4.143,57 
Somit haben wir für das Tennisjahr einen kleinen Verlust von € 393,79. 
 
Gesamt Kapital des TC ESV € 16.938,24. 
 
Bericht Obmann, Franz Kübler: 
 

‐ Bedankt sich für die Einladung und freut sich das er jedes dabei sein 
kann. Der Kontakt zwischen Ihm und dem Verein funktioniert 
wunderbar. 
Das Thema Subventionen wurde angesprochen, hier möchte er 
folgendes erklären: Wir erhalten vom Land für Sanierungen der 
Sportstätte einen Zuschuss. Nach Einreichung der Rechnung erhalten wir 
einen Zuschuss von 20 %. Die Gemeinde Wolfurt fördert uns mit 
ca. € 800,‐‐. Herr Kübler möchte klar stellen, dass mit den Subventionen 
nicht einmal die Rechnungen des Stromes beglichen werden können.  
Mit den Kegelbahnen wird das Geld gemacht. 
Nächstes Jahr werden die Kegelbahnen renoviert. 
(Kostenpunkt ca. € 30 – 35.000,‐‐) 
Desweiteren kann er sich auch vorstellen eine Beteiligung bei 
Sportbekleidung zu leisten. (1/3 Sektion, 1/3 Subventionen  
und 1/3 die Mitglieder) 
Für eventuelle Sanierungsarbeiten können wir uns immer bei Herrn 
Kübler melden. 
 
Neuwahlen Obmann, Vorstand: 
 

‐ Keine Vorschläge sind von den Mitgliedern gekommen. Neu im Vorstand 
sind Brock Bruno, Sonderegger Ernst und Annemarie Stocker 
Die Neuwahlen wurden von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
angenommen.  

Anträge: 

1. Vorstand:  
Der Mitgliedsbeitrag ist seit 10 Jahren nicht erhöht worden. 



Andere Vereine sind im Vergleich zu unseren Mitgliedsbeiträgen viel, viel 
höher. 
Vorschlag der Erhöhung : € 10,‐‐.  
(Eisenbahner von € 50,‐‐ auf € 60,‐‐ und Private von € 62,‐‐ auf € 72,‐‐) 
Der Spielraum für sportliche Ereignisse wird innerhalb des Vereins viel 
größer  
 
Die Erhöhung von € 10,‐‐ wurde von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig angenommen. 
Desweiteren wurde beschlossen das wir ein kurzes Schreiben zu den 
Einzahlungsscheinen beilegen. (Kurze Erklärung zu der Erhöhung des 
Mitgliedsbeitrags) 
 

2. Heinz Scherzer: 
Trennnetz zwischen den 2 Plätzen anschaffen, damit ein ungestörter 
Spielablauf gewährleitstet wird.  
Kosten für dieses Netz ca. € 450,‐‐. 
Antrag: Anschaffung eines Trennnetzes. 
 
Dafür: 14 Mitglieder / Dagegen 6 Mitglieder  
Antrag angenommen.  
 

3. Karl Heinz Stocker  
Sitzbänke müssen erneuert werden. Alle Bänke sind durchgerostet. 
Antrag:  Anschaffung von 4 Sitzbänken für den Tennisplatz. 
Kosten pro Bank € 128,50. 
Herr Kübler sichert uns für diese Anschaffung einen Zuschuss zu. 
Bei der nächsten ESV Sitzung wird Sektionsleiter Stocker einen Antrag 
stellen. 
 
Antrag wurde von den anwesenden einstimmig angenommen.  
 

4. Sektionsleiter 
Schließanlage bei der Herren und Damenumkleide. 
Damit ein Zutritt nur für Mitglieder gewährleistet ist. 
Antrag: Anschaffung einer Schließanlage der Umkleideräume. 



Die Kosten für diese Anlage müssen noch eingeholt werden. 
 
Antrag wurde von den anwesenden einstimmig angenommen. 
 
Den Antrag auf einen Automaten haben wir zurückgestellt. 
Eventuell ein alter Kühlschrank mit Getränken füllen und in  
die Umkleidekabine bei den Herren stellen. 
Wir warten hier noch ab.  

 

Herr Vogel Bertl bedankt sich bei Herrn Stocker für den tollen Platz. Es ist der 
beste Platz im ganzen Land. Sein Dank gilt besonders der Familie Stocker. 

Bruno  Brock bedankt sich ebenfalls bei der Familie Stocker und macht 
folgenden Anregung:  

Eine Silvesterparty im Tennisstüberl abzuhalten. Walter Lindner würde 
musizieren. Mindestteilnehmer lt. Fam. Stocker 20 ‐25 Personen. Anmeldung 
bis spätestens Mitte Dezember bei Annemarie Stocker.  

 

Danke an alle Mitglieder für ein erfolgreiches, sportliches und 
kameradschaftliches Tennisjahr 2011. 

 

Schriftführerin  

Simone Hutter  


